
Förderverein für Entwicklung 
und Frieden St. Marien in 
Düren e.V.  

Neues von uns und 
aus Mavanga  
 
Liebe Vereinsmitglieder, Freunde, 
Förderer und Unterstützer des 
Fördervereins für Entwicklung und 
Frieden St. Marien in Düren e.V. 

In der neuen Ausgabe unseres 
Infobriefs informieren wir über die 
aktuellen Entwicklungen in unseren 
Projekten in Njombe und Mavanga.  

Außerdem machen wir schon jetzt 
auf den Termin der Mitglieder-
versammlung am Donnerstag,  
29. Januar 2015 um 19.30 Uhr in 
der Marienkirche aufmerksam. 

 
Viel Freude beim Lesen!  

Über Anregungen und Kritik freuen 
wir uns. Vielen Dank. 
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Innenansicht eines Zimmers mit                Innenansicht eines Flurs mit Treppen.        Außentreppe zum Ausgleich des hügeligen 	
  
Etagenbetten.           Geländes.  
         
 
Zu unserer großen Freude meldete in diesen Tagen Susemarie Groß, dass der Bau von Block B   
des Mädchenwohnheims der Josephine Secondary School abgeschlossen ist. Nun können also 
weitere 84 Mädchen im Wohnheim übernachten. Außerdem entstanden zwei Wohnhäuser für  
Lehrer, damit auch diese auf dem Schulgelände übernachten können. Bis 2017 sollen über 400 
Mädchen untergebracht werden, daher gibt es schon Planungen für den weiteren Ausbau des 
Wohnheims.  
	
  
Susemarie Gross schreibt dazu:  
„Wir sind froh, Block B  fertig zu haben. Die Schülerinnen, die in Klassenräumen untergebracht sind, werden 
umquartiert, doch müsste noch das ganze Wohnheim zur Sicherheit der Schülerinnen umzäunt werden. Im 
nächsten Jahr müssen wir aber wieder Klassen als Schlafräume benutzen und wissen noch nicht wie wir Block 
C und D des Wohnheims finanzieren sollen. Dem ganzen Förderverein danke ich von ganzem Herzen für all 
Eure Hilfe. Wir sind glücklich, schon so weit gekommen zu sein und ich vertraue darauf, dass mit Gottes und 
guter Menschen Hilfe einmal alles fertig wird.“ 
 
Der Vorstand hat deshalb beschlossen, Susemarie Gross für den geplanten weiteren Ausbau des 
Wohnheims erneut Unterstützung aus Vereinsgeldern zuzusichern. Pläne der weiteren Ausbaustufen 
haben wir angefragt. 
 
	
  

Bestellungen  
Geben Sie den Infobrief an Familie, 
Freunde, Bekannte weiter. Gerne 
können Sie ihn über unsere E-Mail-
Adresse mavanga@st-lukas.org 
auch als Ausdruck bestellen oder 
sprechen Sie uns einfach an. 



Förderverein für Entwicklung 
und Frieden St. Marien in 
Düren e.V.  

Termine 2015 
 
Jeden ersten Sonntag im Monat: 
 
Verkauf von Fairhandelsprodukten: 
vor und nach der Messe am Sonntag 
um 11 Uhr und dem Taizé-Gebet um 
19 Uhr in der Marienkirche. 
 
Donnerstag, 29. Januar 2015 
Die Mitgliederversammlung findet am 
Donnerstag, den 29. Januar 2015 um 
19.30 Uhr in St. Marien statt. Wir freuen 
uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen. 
 
Sonntag, 25. Oktober 2015 
Weltmissionssonntag, Partnerland im 
nächsten Jahr ist Tansania. 
 
 
 

 

 

Neues aus Mavanga  
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Der Bau der zweiten Phase der Kindertagesstätte und Vorschule geht weiter. 
 
 
Die zweite Bauphase der Kindertagesstätte und Vorschule in unserer Partnergemeinde St. Marien  
in Mavanga macht weitere Fortschritte. Von den insgesamt für die zweite Phase zugesagten 
Geldern in Höhe von rund 35.000 Euro sind bereits 20.000 Euro „verbaut“ worden. 
 
Pfarrer Julius schreibt in einer Mail dazu: 
 „In der letzten Saison hatten wir viel Regen, sodass wir eine gute Wasserversorgung und fast 
permanente Elektrizität hatten. Die Regenzeit steht nun kurz bevor. Wir haben mit dem Bau der 
Kindertagesstätte und Vorschule immer noch viel zu tun.“ 
 
Wie angekündigt sind wir bzgl. des Themas Wasser- bzw. Stromversorgung in Gesprächen mit 
diversen Fachkräften vor Ort aber auch in Deutschland. Im Moment tragen wir alle Informationen 
zusammen, um ein Gesamtbild der aktuellen Situation zu erhalten. Fakt ist, dass das in Mavanga 
gebaute Wasserkraftwerk den Bedarf der schnell wachsenden Gemeinde nicht mehr deckt.  
Die Überlegungen gehen zurzeit dahin ein neues, größeres Kraftwerk zu bauen. Das Problem  
der Umweltgefährdung durch Ackerbau in den Sumpfgebieten an der Quelle in den Bergen rund  
um Mavanga bleibt aber weiterhin virulent. 
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Helfen – Handeln – Weitersagen  
 

 

 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Adventszeit, ein frohes, 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start in das neue Jahr 2015. 
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   Für den Vorstand  

"Ich habe den nachdrücklichen Wunsch, dass eine neue soziale und wirtschaftliche 
Zusammenarbeit entsteht, die frei ist von ideologischen Bedingtheiten und der 

globalisierten Welt zu begegnen weiß, indem sie den Sinn für Solidarität und gegenseitige 
Liebe lebendig erhält.“ 

 
Papst Franziskus vor dem Europarat in Straßburg am 25. November 2014 

 
Alltag - 

immer mehr 
immer schneller 
warten verlernt 
entweder sofort 
oder gar nicht 

Advent – 
innehalten 

durchatmen 
auf dich warten 
dir begegnen 

 
Katharina Wagner 

 
 

 
 
 

Quelle: Foto: Martin Maingatterer, Pfarrbriefservice.de 
 


